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Zum Geleit

Drei Beiträge zur Aargauer Geschichte des 20. Jahrhunderts bilden den Schwerpunkt

der Argovia 2016. Sonia Calvi wertet die Tagebücher aus dem Ersten Weltkrieg von zwei

Persönlichkeiten des Aargaus aus, von Arthur Frey, dem Direktor des aargauischen

Lehrerseminars in Wettingen, sowie von Arnold Keller, Oberstdivisionär und ehema-

liger Generalstabschef der Armee, der unter anderem eine umfassende Militärtopogra-
fie der Schweiz erstellt hatte. Andrea Ventura zeichnet ein Bild der Stadt Baden in der

Weltwirtschaftskrise, unter anderem mit einer detaillierten Auswertung der Steuerbü-

eher dieser Jahre. Und Simone Parise schreibt ein Stück Migrationsgeschichte der Nach-

kriegszeit mit dem Blick auf die Entstehung und Entwicklung der katholischen Seelsor-

ge im Aargau, den Missioni cattolici, die nach 1945 entstanden sind.

Drei Miszellen gehen zurück auf das 19. Jahrhundert. Annina Sandmeier-Walt

wirft einen Blick auf Augustin Keller und die Klosteraufhebung, die vor 175 Jahren

vom Grossen Rat auf Kellers Antrag hin beschlossen worden ist. Daniel Schwane

beschreibt den im Staatsarchiv erschlossenen Bestand der jüdischen Ortsbürgerge-

meinde Neu-Lengnau. Und Andreas Müller geht auf ein Beispiel in dieser Überlie-

ferung ein mit einer Arbeit zur Geschichte der jüdischen Schulen in Lengnau.

Die Rezensionen und Jahresberichte runden den Band traditionell ab, dieses

Jahr ergänzt mit einem Nachruf auf Hans Christof Sauerländer, der als Verleger und

während eines Vierteljahrhunderts als Rechnungsführer der HGA die Gesellschaft

massgeblich mitgeprägt hat.
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